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 21.11.2025/AK 

GR 08/2025 

 

Niederschrift 
der SITZUNG des GEMEINDERATES am Donnerstag, 20.11.2025, 

um 20.00 Uhr im Sitzungszimmer, Gemeinde Radfeld 

 

Anwesend:  

Bürgermeister Mag. Josef Auer, Vize-Bgm. Andreas Klingler, MSc, GR Friedrich Huber, GRin Maria Mayr, GV 

Philipp Graber, GR Hans Peter Ostermann, GV Anton Wiener, GR Josef Auer jun., GR Christian Gasteiger, GR 

Mag. Johannes Gasteiger, GRin Astrid Gerstl, GRin Judith Hillebrand, Gemeinderat Florian Hintner, GVin 

Renate Maurer, GR Simon Schneider,   DI Alexander Kaiser,   Marc Klingenschmid,  

 

Nicht anwesend und entschuldigt: 

 

 

Schriftführer: DI Alexander Kaiser 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, das Thema „Grundsatzbeschluss zur Hofaussiedelung von Gst. 

2138/1 nach Gst. 1973“ aus dringlichen Gründen auf die Tagesordnung zu setzen 

 

Der Gemeinderat beschließt mit 14 Stimmen und einer Enthaltung, dem Antrag des Bürgermeisters 

stattzugeben. 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, das Thema „Aufhebung der am 06.11.2025 beschlossenen 

ortspolizeilichen Verordnung für Krampus- und Perchtenlauf 2025,“ aus dringlichen Gründen auf die 

Tagesordnung zu setzen. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem Antrag des Bürgermeisters stattzugeben.  

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Punkt 4 der Tagesordnung „Mietzins- und 

Annuitätenbeihilfeansuchen“ unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu behandeln. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem Antrag des Bürgermeisters stattzugeben.  
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T a g e s o r d n u n g : 
 

1. Bericht des Bürgermeisters 
2. Namhaftmachung eines neuen Ersatzmitgliedes im Gemeindevorstand 
3. Änderung des Flächenwidmungsplans von 5000 m² des Gst. 2005 KG 83114 Radfeld von 

Freiland § 41 TROG in Gewerbe- und Industriegebiet § 39 (2) TROG und des Gst. 2007/1 KG 
83114 Radfeld von Gewerbe- u. Industriegebiet § 39 (1) TROG in Gewerbe- u. Industriegebiet § 
39 (2) TROG 

4. Mietzins- und Annuitätenbeihilfeansuchen 
5. Anträge, Anfragen, Allfälliges 
6. Grundsatzbeschluss Hofaussiedelung von Gst. 2138/1 nach Gst. 1973 
7. Aufhebung der Verordnung Krampus- und Perchtenlauf 2025 beschlossen am 06.11.2025 
 

 

 

Die Sitzung war öffentlich.  

 

Verlauf der Sitzung:  

1. Bericht des Bürgermeisters 

Der Bürgermeister informiert: 

 

Wasserschaden Volksschule: 

Am Freitag, den 07.11.2025 kam es in der Volksschule, im Heizungsraum, zu einem unkontrollierten 

Wassereintritt. Dabei wurde ein großer Teil des neu gebaute Kellerbereiches überschwemmt. Die sofort 

eingeleiteten Maßnahmen konnten den Schaden weitestgehend minimieren. Der Vorfall wird durch 

unsere Bauversicherung geprüft. 

 

Abfallbeseitigungsverband Mittleres Unterinntal (AMU): 

Der Beitritt zur AMU welcher in der GR-Sitzung vom 18.09.2025 (GR 06/2025) durch Mehrheitsbeschluss 

beschlossen wurde, wird voraussichtlich schon im Jahr 2026 stattfinden. Auf Grund der Verbandsbildung 

hat das Land bereits Zusagen Richtung Förderung des Ausbaus der Anlage in Kramsach gemacht.  

Sofern wir im nächsten Jahr bereits beitreten können, wird sich damit auch die Parksituation im 

Nahbereich des Feuerwehrhauses der freiwilligen Feuerwehr Radfeld merklich entschärfen. 

 

Termin Budget 2026 Sitzung: 

Der Termin für die Budgetsitzung für das Jahr 2026 findet in der GR-Sitzung am Donnerstag, den 

11.12.2025 ab 20:00 Uhr statt. Der Budget Entwurf für das Jahr 2026 wird ab Mittwoch, den 26.11.2025 

in der Gemeinde während der Amtsstunden aufgelegt. 

 

 

2. Namhaftmachung eines neuen Ersatzmitgliedes im Gemeindevorstand 

Der Bürgermeister informiert: 

 

Herr Sebastian Haberl hat sein Mandat als Gemeinderat und damit auch als Ersatzmitglied des 

Gemeindevorstandes zurückgelegt. Aufgrund des Ausscheidens von Herrn Sebastian Haberl hat die Liste 

Zukunft für Radfeld  

GRin Maria Mayr als Ersatzmitglied des Gemeindevorstands für GV Andreas Klingler 

 

namhaft gemacht. 
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3. Änderung des Flächenwidmungsplans von 5000 m² des Gst. 2005 KG 83114 Radfeld von Freiland 

§ 41 TROG in Gewerbe- und Industriegebiet § 39 (2) TROG und des Gst. 2007/1 KG 83114 

Radfeld von Gewerbe- u. Industriegebiet § 39 (1) TROG in Gewerbe- u. Industriegebiet § 39 (2) 

TROG 

Zur Errichtung eines Logistikzentrums der Firma Interfood ist die Änderung des Flächenwidmungsplans 

erforderlich. 

 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Radfeld gemäß § 68 Abs 3 

in Verbindung mit § 63 Abs 9 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 2022, zuletzt geändert durch 

LGBI. Nr. 85/2023, einstimmig, den von Raumordnung. Tirol ausgearbeiteten Entwurf für die 

Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Radfeld vom 12.11.2025, Zahl 520-2025-00002, 

durch 4 Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.  

 

Der Entwurf sieht eine Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Radfeld im Bereich der 

Grundstücke 2005 KG 83114 Radfeld, 

 

rund 5000 m² von derzeit Freiland § 41 in Gewerbe- u. Industriegebiet mit Einschränkungen für 

betriebliche Nutzungen § 39 (2) mit zeitlicher Befristung § 37a (1) G-3: Nicht zulässig sind Betriebe die 

der Aufbereitung, Erzeugung und Lagerung von Baumaterialien, Asphalt und Betonmischanlagen, Alt- 

und Wertstoffrecycling, Betr. mit gefährlichen Stoffe - ausgenommen pharmazeutische Produkte, 

Baustoffindustrie, Schotterverarbeitende Betriebe u. Schotter-Aushub-Abbruch- und Asphaltier 

Deponien, Schlachthof mit Ausnahme Zerlegungsbetrieb 

 

und 

2007/1 KG 83114 Radfeld,  

 

rund 9385 m² von derzeit Gewerbe- und Industriegebiet § 39 (1) in Gewerbe- u. Industriegebiet mit 

Einschränkungen für betriebliche Nutzungen § 39 (2) G-3: Nicht zulässig sind Betriebe die der 

Aufbereitung, Erzeugung und Lagerung von Baumaterialien, Asphalt und Betonmischanlagen, Alt- und 

Wertstoffrecycling, Betr. mit gefährlichen Stoffe - ausgenommen pharmazeutische Produkte, 

Baustoffindustrie, Schotterverarbeitende Betriebe u. Schotter-Aushub-Abbruch- und Asphaltier 

Deponien, Schlachthof mit Ausnahme Zerlegungsbetrieb 

 

vor. 

 

Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. D. TROG 2022 der Beschluss über die dem Entwurf 

entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Radfeld gefasst. 

 

Der Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine 

Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 

 

4. Mietzins- und Annuitätenbeihilfeansuchen 

Unter Ausschluss der Öffentlichkeit wird ein Mietzinsbeihilfeantrag vom Gemeinderat behandelt und 

einstimmig beschlossen 

 

 

5. Anträge, Anfragen, Allfälliges 

Es gab keine Themen zu diesem Punkt 
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6. Grundsatzbeschluss Hofaussiedelung von Gst. 2138/1 nach Gst. 1973 

Der Bürgermeister informiert: 

 

Herr Anton Wiener beabsichtigt Teile seines Bauernhofs von derzeit Gst. 2138/1 nach Gst. 1973 zu 

verlegen. Grund für die Aussiedelung ist vornehmlich der steigende Platzbedarf zur artgerechten 

Tierhaltungsvorgabe durch die Milchbetriebe und Behörden. 

 

Der Bürgermeister schlägt vor, der Aussiedelung grundsätzlich zuzustimmen. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Grundsatzbeschluss zuzustimmen 

 

7. Aufhebung der Verordnung Krampus- und Perchtenlauf 2025 beschlossen am 06.11.2025 

Der Amtsleiter informiert: 

 

Die am 06.11.2025 durch den GR beschlossene ortspolizeiliche Verordnung zum Thema Krampus- und 

Perchtenlauf 2025 wurde von der Gemeinde auf Basis der Verordnungen und Bescheide der 

Nachbargemeinden erstellt. Diese Verordnung beinhaltet somit sämtliche Themen, welche sich in den 

letzten Jahren verändert haben. Die Vorprüfung der Abt. Gemeinden hat ergeben, dass die Verordnung 

in der derzeitigen Fassung nicht rechtskonform und daher nicht umsetzungsfähig ist. Daher wurde 

seitens der Gemeinde eine Richtlinie erstellt, welche an der Amtstafel zum Aushang gebracht und den 

Gruppen bei Vorsprache in der Gemeinde ausgehändigt wird. Die Richtlinie wurde als Tischvorlage 

vorgelegt und besprochen. 

 

 

Der Bürgermeister schlägt vor, die ortspolizeiliche Verordnung aufzuheben. 

 

Der Gemeinderat stimmt dem Vorschlag des Bürgermeisters einstimmig zu. 

 

 

Um 20:45 Uhr beendet der Bürgermeister nach Erschöpfung der Tagesordnung die Sitzung. 

 

 

g. g. g. : 

 

 

……………………………….      ……………………………... 

Mag. Josef Auer e.h.      DI Alexander Kaiser e.h. 

(Bürgermeister)      (Schriftführer) 

 

 

 

 

……………………………….      ……………………………... 

Andreas Klingler, MSc. e.h.     Anton Wiener e.h. 
(Gemeinderat)       (Gemeinderat) 
 


